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M A R K T G E M E I N D E  L A N N A C H 

 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des Gemeinderates 

 
am 22. November 2010 im Sitzungssaal des Rathauses Lannach. 

 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte am 12.11.2010 durch Kurrende. 
 
Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates 
ist in der Anlage beigeschlossen: 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister: Josef Niggas  
1. Vizebürgermeister: Robert Sauer  
2. Vizebürgermeister: Matthias Pinter 
Gemeindekassier (Finanzreferent): Raimund Krenn  
weiteres Vorstandsmitglied: Michaela Reinisch 
 
GR Erich Lang  GR Ernst Weiß 
GR Christine Hubmann       GR Ing. Gerhard Flecker 
GR Martin Niggas GR Adelheid Schmölzer (ab 19:08 Uhr) 
GR Silvia Schwar GR Manfred Jaritz  
GR Gerhard Unterweger  GR Yasmin Vollmann 
GR Joachim Eberhard GR Franz Rauscher 
GR Franz Högler GR DI Vinzenz Saurugger 
GR Günter Gamper             GR DI Barbara Urban 
 
Außerdem waren anwesend:   
Dr. Peter Pilz (zu TOP 7 und 8), DI Max Pumpernig (zu TOP 9), AL AR Ing. Daniel Kahr, 
Roswitha Kernstock, Robert Maier 
  
 
Entschuldigt waren:    
 
 
 
Nicht entschuldigt waren:   - 
 
 
 

Der Gemeinderat ist beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich. 
 
 

Vorsitzender: Bgm. Josef Niggas 
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Tagesordnung: 
�

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

3. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

4. Genehmigung des Protokolls vom 27.10.2010 

5. Bericht des Bürgermeisters 

6. Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner 

7. Bilanz Lannach KG 2009 

8. Budget Lannach KG 2011 

9. 
Flächenwidmungsplanänderung 5.0 – Auflage örtliches 
Entwicklungskonzept - Beschlussfassung 

10. 

Untervoranschläge 2011: 
a) Volksschule Lannach 
b) Kindergarten Lannach 
c) Kindergarten Launegg 
d) Feuerwehren 

11. Werkvertrag Mag. Josef Deutschmann 

12. Kanalabgabenordnung 

13. Müllabgabenordnung 

14. Bittleihvereinbarung Heeressportverein – neuer Standort 

15. Ehrungen 

16. Personalangelegenheit (nicht öffentlich) 

17. 
Genehmigung nicht öffentliches Protokoll vom 27.10.2010, TOP 13 und 
14 (nicht öffentlich) 

 1. Dr. Antrag : „Haftpflichtversicherung UNIMOG“  
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TOP 1) Eröffnung der Sitzung:  
Bgm. Josef Niggas eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die anwesenden 
Gemeinderäte, die erschienenen Zuhörer, sowie die Mitarbeiter der Verwaltung AL AR Ing. 
Daniel Kahr, Roswitha Kernstock und Robert Maier. 
 
TOP 2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung:  
An Hand der Einladungskurrende stellt der Bürgermeister fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß und zeitgerecht erfolgte. 
 
TOP 3) Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfä higkeit:  
GR Schmölzer ist zu diesem Zeitpunkt nicht anwesend. Es sind 20 Gemeinderäte anwesend, 
die Beschlussfähigkeit ist daher gegeben. 
 
TOP 4) Genehmigung des Protokolls vom 22.10.2010:  
Der Bürgermeister stellt den Antrag , das Protokoll vom 22.10.2010 in vorliegender Form zu 
genehmigen.  

Abstimmung : GR DI Saurugger enthält sich der Stimme, da er be i dieser Sitzung 
nicht anwesend war. Die restlichen Gemeinderäte sti mmen dafür, somit gilt das 
Protokoll als genehmigt.  
 
TOP 5) Bericht des Bürgermeisters:  
× Postamt Lannach: Der Bürgermeister teilt mit, dass das Postamt der Marktgemeinde 
Lannach bestehen bleibt und zu einer Post-Bankstelle erweitert wird. 
× Prüfung Lannach KG: Bgm. Niggas informiert, dass die Lannach KG einer Steuerprüfung in 
den Bereichen Steinhalle und Rathaus Lannach unterzogen wurde. Diesbezüglich gibt es 
keine Beanstandungen. 
× Kosten Um- und Zubau Hauptstraße 28: Bürgermeister Niggas bezieht sich auf die Anfrage 
von GR Unterweger in der letzten Gemeinderatssitzung und berichtet, dass sich die Kosten für 
die Sanierung und den Umbau des Hauses Hauptstraße 28 auf ca. € 650.000,-- belaufen. 
× Geburtstagsgratulationen: Der Bürgermeister gratuliert GR Lang, GR Hubmann und GR Ing. 
Flecker nachträglich zum Geburtstag. 
× Danke an den Kulturausschuss: Bgm. Niggas bedankt sich bei den Mitgliedern des 
Kulturausschusses für die gute Abwicklung des Kulturherbstes. Weiters bedankt er sich für die 
Organisation des Weihnachtsbazars, welcher ebenfalls sehr gut besucht war. 
Anschließend übergibt der Bürgermeister das Wort an Gemeindekassiert Krenn, welcher 3 
Anfragen, welche in der letzten Gemeinderatssitzung an ihn gestellt wurden, beantwortet: 
× Geldtransaktion: Kassier Krenn bezieht sich auf die Anfrage von GR Unterweger und teilt 
mit, dass eine Geldtransaktion in der Höhe von € 600.000,-- stattgefunden hat, da die 
laufenden Zahlungen in Höhe von € 648.925,49 beglichen werden mussten. Diese Transaktion 
wurde am 28. September vom Gemeindevorstand genehmigt. 
× Befangenheit von Bgm. Niggas auf Grund seiner Funktion als Geschäftsführer der 
Marktgemeinde Lannach Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG: Kassier Krenn bezieht sich 
auf die Anfrage von GR Ing. Flecker und teilt Folgendes mit: Grundsätzlich wird davon 
ausgegangen, dass Herr Bürgermeister Josef Niggas die Komplementärin der Marktgemeinde 
Lannach Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG repräsentiert und Gemeinderat der 
Marktgemeinde Lannach ist, keine Befangenheit im Sinne des § 58 Stmk GemO abgeleitet 
werden kann. Da die Marktgemeinde Lannach Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG – 
logischerweise – die gleichen Interessen verfolgt wie die Marktgemeinde Lannach selbst, kann 
keineswegs von wichtigen Gründen gesprochen werden, die geeignet sind, die volle 
Unbefangenheit von Herrn Bürgermeister Josef Niggas in Zweifel zu ziehen. 
× Verletzung des „Vier-Augen-Prinzips“ bei der Zeichnung von Rechnungen: Kassier Krenn 
bezieht sich auf die Anfrage von GR Ing. Flecker und teilt Folgendes mit -  „Die 
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Marktgemeinde Lannach Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG ist eine ausgegliederte 
Unternehmung der Marktgemeinde Lannach. Die gemeindliche Ingerenz über ausgegliederte 
Unternehmungen ist allgemein vermindert. Die Geschäftsführung (und somit beispielsweise 
auch die Freigabe von Rechnungen) obliegt alleine den vertretungsbefugten Organen der 
Gesellschaft. Erforderlichenfalls sind ohnehin die gemeindeinternen Entscheidungen 
einzuholen. Alles in der Marktgemeinde Lannach Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG 
geschieht selbstredend zum Wohle der Gesellschaft und der Gemeinde Lannach.“ 
 
GR Schmölzer kommt um 19:08 Uhr zur Sitzung. 
 
TOP 6) Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner:  
× Vizebgm. Pinter  stellt eine Anfrage an Kassier Krenn, ob die Marktgemeinde Lieboch 
bereits ihren Teil bezüglich der Errichtung der Geh- und Radwegbrücke über die Kainach 
bezahlt hat. GK Krenn teilt mit, dass der Anteil der Kosten eingefordert wurde, dieser jedoch 
noch nicht bezahlt wurde. 
× GR Jaritz  fragt an, ob es Pläne bezüglich der Errichtung eines Vereinshauses für den 
Tennisverein Lannach gibt, oder ob andere Unterstützungen geplant sind. Der Bürgermeister 
weist daraufhin, dass er im Zuge der Budgeterstellung darüber berichten wird. 
× GR Tanzbett  möchte von Kassier Krenn wissen, warum Herr Jürgen Zainer im Zuge der 
Auszahlungen an die Jugendtrainer des SV Lannach nicht ausbezahlt wurde. Kassier Krenn 
verweist auf die nächste Sitzung. 
× Vizebgm. Pinter fragt an, ob es einen Vorfall bzw. eine polizeiliche Erhebung und in Folge 
eine Prüfung seitens der Landesregierung im Kindergarten Launegg gegeben hat. Der 
Bürgermeister erklärt, dass ihm betreffend einer polizeilichen Erhebung nichts bekannt ist.  
× GR Ing. Flecker möchte von Vizebgm. Sauer wissen, warum im Kindergarten Lannach zwei 
separate Laternenfeste veranstaltet wurden und ob Frau Fuchshofer die Gesamtleitung über 
hat. Vizebgm. Sauer sagt, dass er bei den Laternenfesten nicht anwesend war und kann daher 
keine Stellungnahme abgeben. Bgm. Niggas teilt mit, dass es dem Kindergartenteam obliegt, 
ob ein gemeinsames Laternenfest oder 2 separate veranstaltet werden. Weiters berichtet er, 
dass eine Gesamtleitung unter Frau Susanne Fuchshofer vorgesehen war.  
× GR Tanzbett  fragt an, welche Grundlage für die Aussendung des Textes betreffend des 
Freizeitparks Lannach in der Amtlichen Mitteilung vorliegt. Bgm. Niggas informiert, dass in der 
Vergangenheit bereits des Öfteren Vandalen im Freizeitpark Lannach tätig waren. Wenn sich 
die Täter freiwillig gestellt haben, wurde auf eine Anzeige bei der Exekutive verzichtet; die 
Täter mussten jedoch bei der Beseitigung der Schäden helfen und dies erwies sich bis jetzt als 
sinnvolle Lösung. GR Tanzbett regt an, sich etwas bezüglich der Prävention von Vandalismus 
zu überlegen, damit der Freizeitpark Lannach wieder genützt werden kann. 
× GR DI Saurugger bezieht sich auf die Begutachtung der Gemeindestraßen und möchte 
wissen, ob bei einigen sanierungsbedürftigen Straßen Gefahr in Verzug ist und ob diese noch 
heuer saniert werden. Bgm. Niggas weist daraufhin, dass die Gemeindestraßen im 
Allgemeinen in einem sehr guten Zustand sind.  
× GR DI Saurugger möchte wissen, wie viel die zusätzliche Weihnachtsbeleuchtung gekostet 
hat und wie viel Strom dadurch verbraucht wird. Der Bürgermeister weist daraufhin, dass ein 
Teil der Anschaffungskosten von der Lannach KG übernommen werden, da für den Bereich 
der Steinhalle auch eine Weihnachtsbeleuchtung angekauft wurde. Der restliche Teil wird 
seitens der Marktgemeinde Lannach übernommen. Die genauen Kosten kann er derzeit 
jedoch nicht nennen. 
× GR Jaritz weist daraufhin, dass das Hauptspielfeld des Sportplatzes in Lannach wieder 
saniert wurde und sich in einem guten Zustand befindet. 
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Gewinn- und Verlustrechnung 1.1.-31.12.2009 1.1.-31.12.2008

E r t r ä g e 233.245 174.791

- Materialaufwand 0 0

- Personalaufwand -45.477 -63.473

- Abschreibungen -163.045 -114.524

- Sonstige betriebliche Aufwendungen -400.292 -227.715

B e t r i e b s e r g e b n i s -375.569 -230.921

F i n a n z e r g e b n i s -41.608 -76.956

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -417.177 -307.877

- Steuern vom Einkommen und Ertrag -126 -725

J a h r e s e r g e b n i s -417.303 -308.602

Bgm. Niggas ersucht gem. § 54 (3) Stmk. GO um Aufna hme des folgenden 
Dringlichkeitsantrages auf die Tagesordnung: 
1. Dr.-Antrag gem. § 54 (3) Stmk. GO: „Haftpflichtv ersicherung UNIMOG“  

Abstimmung : Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufnahm e des Punktes 
auf die Tagesordnung.  
 
TOP 7) Bilanz Lannach KG 2009:  
Dr. Peter Pilz erklärt anhand einer PowerPoint-Präsentation die Bilanz der Lannach KG für das 
Jahr 2009: 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

A K T I V A 31.12.2009 % 31.12.2008 P A S S I V A 31.12.2009 % 31.12.2008
A ANLAGEVERMÖGEN A EIGENKAPITAL

I. I m m a t e r i e l l e  1. Variables Kapital MG Lannach 4.515.352 43,15% 4.259.611
V e r m ö g e n s g e g e n s t ä n d e

2. Einlage Kommanditist 100 0,00% 100
1. Rechte 3.733 0,04% 2.432

SUMME EIGENKAPITAL 4.515.452 43,15% 4.259.711
II. S a c h a n l a g e n

B INVESTITIONSZUSCHÜSSE
1. Grundstücke, Gebäude 9.591.861 91,67% 5.885.523
2. Betriebs- und Geschäftsausstattung 569.274 5,44% 352.354 SUBVENTIONEN LAND STEIERMARK 1.491.002 14,25% 1.044.241
3. Anlagen in Bau 2.172 0,02% 1.032.711

C RÜCKSTELLUNGEN
SUMME ANLAGEVERMÖGEN 10.167.040 97,16% 7.273.020

SUMME RÜCKSTELLUNGEN 9.937 0,09% 9.574
B UMLAUFVERMÖGEN

D VERBINDLICHKEITEN
I. F o r d e r u n g e n und sonstige
V e r m ö g e n s g e g e n s t ä n d e 220.016 2,10% 114.124 1. Verb. gegenüber Kreditinstituten 4.056.445 38,77% 1.970.794

II. K a s s a und B a n k 76.829 0,73% 98.297 2. Verb. Aus Lieferungen und Leistungen 383.706 3,67% 197.516

SUMME UMLAUFVERMÖGEN 296.845 2,84% 212.421 3. Sonstige Verbindlichkeiten 7.343 0,07% 3.605

RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 0 0,00% 0 SUMME VERBINDLICHKEITEN 4.447.494 42,50% 2.171.915

SUMME AKTIVA 10.463.885 100,00% 7.485.441 SUMME PASSIVA 10.463.885 100,00% 7.485.441
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Stand zum 31.12.

2003 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 774.035
Einbringung der Grundstücke (kein Geldfluss) 88.830

Summe 862.865 862.865

2004 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 702.000
Summe 702.000 1.564.865

2005 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 291.464
Summe 291.464 1.856.329

2006 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 1.408.003
Summe 1.408.003 3.264.332

2007 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 1.335.683
Summe 1.335.683 4.600.015

2008 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 955.192
Summe 955.192 5.555.207

2009 Kapitaltransferzahlungen von der Marktgemeinde 673.045
Summe 673.045 6.228.252

Investitionen  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitaltransferzahlungen  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

IN EUR Stand 1.1.2009 Zugang Abgang Stand 31.12.2009

Software 4.420 2.190 0 6.610

Kultur- und Veranstaltungshalle 6.035.237 598 0 6.035.8 35

Grund und Boden 88.830 598 0 89.428
Bauwerkskosten 5.101.334 0 0 5.101.334
Ausstattung 445.845 0 0 445.845
Einrichtung 30.004 0 0 30.004
Außenanlagen 369.224 0 0 369.224

Rathaus/Bibliothek 1.751.402 3.071.128 0 4.822.530

Grund und Boden 692.408 0 0 692.408
Bauwerkskosten 1.023.503 2.445.680 0 3.469.183
Ausstattung 29.799 227.437 0 257.236
Einrichtung 5.692 58.463 0 64.155
Außenanlagen 0 339.548 0 339.548

Apotheke 2.172 0 0 2.172

Bauwerkskosten 2.172 0 0 2.172

Geringwertige Wirtschaftsgüter 0 2.387 2.387 0

7.793.231 3.076.303 2.387 10.867.147
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Eigenkapital  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedarfszuweisungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand zum 31.12.
2002 Einlage Marktgemeinde 0

Verlust -3.000
Summe -3.000 -3.000

2003 Einlage Marktgemeinde 862.865
Verlust -85.642

Summe 777.223 774.223

2004 Einlage Martktgemeinde 702.000
Verlust -194.049

Summe 507.951 1.282.174

2005 Einlage Marktgemeinde 291.464
Verlust -253.106

Summe 38.358 1.320.532

2006 Einlage Marktgemeinde 1.408.003
Verlust -216.197

Summe 1.191.806 2.512.338

2007 Einlage Marktgemeinde 1.335.683
Verlust -235.000

Summe 1.100.683 3.613.021

2008 Einlage Marktgemeinde 955.192
Verlust -308.601

Summe 646.591 4.259.612

2009 Einlage Marktgemeinde 673.045
Verlust -417.303

Summe 255.742 4.515.354

Stand zum 31.12.

2004 Weitergeleitete Bedarfszuweisung 525.000
Auflösung 2004 -4.857

Summe 520.143 520.143

2005 Weitergeleitete Bedarfszuweisung 300.000
Auflösung 2005 -15.508

Summe 284.492 804.635

2006 Weitergeleitete Bedarfszuweisung 300.000
Auflösung 2006 -21.667

Summe 278.333 1.082.968

2007 Weitergeleitete Bedarfszuweisung 0
Auflösung 2007 -23.084

Summe -23.084 1.059.884

2008 Weitergeleitete Bedarfszuweisung 0
Auflösung 2008 -15.643

Summe -15.643 1.044.241

2009 Weitergeleitete Bedarfszuweisung 466.000
Auflösung 2009 -19.239

Summe 446.761 1.491.002



 

17.12.2010, 08:41:46  8/38 

8 

Anschließend werden Fragen betreffend der Bilanz 2009 gestellt, welche von Dr. Peter Pilz 
beantwortet werden. 
Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , die Bilanz 2009 der Lannach KG zu 
genehmigen. 

Abstimmung : Die Gemeinderäte Jaritz, Schmölzer, DI Urban, Unt erweger, Tanzbett, 
Ing. Flecker und Vizebgm. Pinter stimmen dagegen. G R DI Saurugger enthält sich seiner 
Stimme. Bgm. Niggas, Vizebgm. Sauer, Kassier Krenn,  GR Reinisch, GR Eberhard, GR 
Hubmann, GR Gamper, GR Weiß, GR Schwar, GR Niggas, GR Vollmann, GR Lang und 
GR Högler stimmen für den Antrag. Somit gilt dieser  als genehmigt.  
 
TOP 8) Budget Lannach KG 2011:   
Dr. Peter Pilz erklärt anhand einer PowerPoint-Präsentation das Budget der Lannach KG für 
das Jahr 2011: 
 

Projekte der Lannach KG  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übersicht  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt Realisationszeit Investitionsvolumen in EUR
gesamt

Kultur- und Veranstaltungshalle 2003 - 2005 5.974.61 3

Rathaus 2007 - 2010 5.071.814

Bibliothek 2007 - 2010 600.233

Sportanlage 2010 - 2011 1.000.000

Summe 12.646.660

in EUR

Steinhalle Rathaus
Biblio-
thek

Sport-
anlage Summe

+ Umsatzerlöse (Mieten und Betriebskostenersätze) 204.900 166.335 5.300 7.548 384.083
- Summe betriebliche Auszahlungen -227.750 -81.499 -30.601 -25.502 -399.852
= Cash Flow der laufenden Betriebstätigkeit -22.850 84 .836 -25.301 -17.954 -15.769
- Zinsen 0 -53.908 -5.808 -16.918 -76.634
= Finanzierungsbedarf (-) / -überschuss (+) vor Inve st. -22.850 30.928 -31.109 -34.872 -92.403
- Investitionen (zahlungswirksam) -5.000 -35.000 -7.000 -750.000 -797.000
= Finanzierungsbedarf (-) / -überschuss (+) -27.850 - 4.072 -38.109 -784.872 -889.403
+ Bedarfszuweisungen Land 0 0 0 4.000 4.000
+ Kapitaltransferzahlungen Marktgemeinde Lannach 27.850 184.621 57.560 393.286 697.817
= Effektiver Finanzierungsbedarf (-) / -überschuss ( +) 0 180.549 19.451 -387.586 -187.586
+/- Veränderung langfr. Darlehen 0 -180.549 -19.451 387.586 187.586

= Liquiditätsüberschuss (+) / Liquiditätsbedarf (-)  0 0 0 0 0

Auf Ebene der Gemeinde ist im Jahr 2011 folgende Za hlung zu berücksichtigen:

Miete 149.533
Umsatzsteuer 29.907
Kapitaltransferzahlungen Marktgemeinde Lannach 697.817
Summe für die Gemeinde 877.257

2011
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Bedarfszuweisungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwicklung Darlehen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach werden Fragen bezüglich des Budgets 2011 der Lannach KG gestellt, welche von Dr. 
Peter Pilz beantwortet werden. 
Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , das Budget der Lannach KG für das Jahr 
2011 zu genehmigen. 

Abstimmung : Die Gemeinderäte Jaritz, Schmölzer, DI Urban, Unt erweger, Tanzbett 
und Vizebgm. Pinter stimmen dagegen. GR DI Saurugge r enthält sich seiner Stimme, da 
seiner Meinung nach keine Bemühungen für den Umbau der Sportanlage Lannach 
ersichtlich sind. Bgm. Niggas, Vizebgm. Sauer, Kass ier Krenn, GR Reinisch, GR 
Eberhard, GR Hubmann, GR Gamper, GR Weiß, GR Schwar , GR Niggas, GR Vollmann, 
GR Lang, GR Högler und GR Ing. Flecker stimmen für den Antrag. Somit gilt dieser als 
genehmigt.  
 

2004 Land Steiermark 525.000
2005 Land Steiermark 300.000
2006 Land Steiermark 300.000

Summe 1.125.000

2008 Land Steiermark 0
2009 Land Steiermark 466.000
2010 Land Steiermark 233.000

Summe 699.000

2010 Bundessportförderungsmittel 9.000
2011 Bundessportförderungsmittel 4.000
2012 Bundessportförderungsmittel 4.000

Summe 17.000

Steinhalle

Bürgerservicezentrum

Sportanlage

2011 2012 2013
31.12. 31.12. 31.12.

Kredit Gemeindeservicezentrum 3.700.000 3.500.000 3.300.000
Kredit Sportanlage 637.586 573.597 507.993
Summe 4.337.586 4.073.597 3.807.993

Der Kredit für die Steinhalle wurde mit 31.3.2010 vollständig getilgt.
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Dr. Peter Pilz verlässt anschließend den Sitzungssaal. 
 
TOP 9) Flächenwidmungsplanänderung 5.0 – Auflage ör tliches Entwicklungskonzept -  
Beschlussfassung:  
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bgm. Niggas DI Max Pumpernig und übergibt ihm 
das Wort. Dieser erklärt den Tagesordnungspunkt anhand einer PowerPoint-Präsentation: 
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GR DI Saurugger und GR Jaritz sprechen sich gegen eine Erweiterung des Baulandes im 
Bereich Sonnleitenweg aus. GR Ing. Flecker  appelliert an die Gemeinderäte, dass aufgrund 
einer Meinungsverschiedenheit bezüglich eines Punktes nicht die Auflage des 
Entwicklungskonzeptes gefährdet werden sollte. Abschließend stellt der Bürgermeister den 
Antrag , die Auflage des örtlichen Entwicklungskonzeptes zu genehmigen.  

Abstimmung : Die Gemeinderäte Schmölzer, Jaritz, DI Saurugger,  DI Urban, 
Unterweger, Tanzbett und 2. Vizebgm. Pinter stimmen  gegen den Antrag. Die 
Gemeinderäte der ÖVP-Fraktion und GR Ing. Flecker s timmen dafür, somit gilt der 
Antrag als genehmigt. 
 
Anschließend verlässt DI Max Pumpernig den Sitzungssaal.  
 
TOP 10) Untervoranschläge:  

a) Volksschule Lannach: 
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation der Untervoranschlag der 
Volksschule Lannach für das Jahr 2011: 
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2. Vizebgm. Pinter möchte wissen, warum keine Position für die Sanierung der Volksschule 
Lannach vorgesehen ist. Der Bürgermeister berichtet, dass die Sanierung über den 
außerordentlichen Haushalt finanziert wird. 
Abschließend stellt er den Antrag , den Untervoranschlag Volksschule Lannach für das Jahr 
2011 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 

b) Kindergarten Lannach: 
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation den Untervoranschlag 
Kindergarten Lannach für das Jahr 2011: 
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Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , den Untervoranschlag Kindergarten 
Lannach für das Jahr 2011 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 

c) Kindergarten Launegg: 
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation den Untervoranschlag 
Kindergarten Launegg für das Jahr 2011: 
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2. Vizebgm. Pinter möchte wissen, wieso für den Bereich „Arbeiter nicht ganzjährig 
beschäftigt“ € 5000,-- vorgesehen sind. Bgm. Niggas teilt mit, dass dieser Bereich für 
Aushilfen, im Falle eines Krankenstandes einer Beschäftigten, vorgesehen ist. 
Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , den Untervoranschlag Kindergarten 
Launegg für das Jahr 2011 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 

d) Feuerwehren 
Feuerwehr Blumegg / Teipl 

 
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation den Untervoranschlag Feuerwehr 
Blumegg / Teipl für das Jahr 2011: 
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Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , den Untervoranschlag Feuerwehr Blumegg 
/ Teipl für das Jahr 20110 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 
Feuerwehr Lannach 
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation den Untervoranschlag Feuerwehr 
Lannach für das Jahr 2011: 
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Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , den Untervoranschlag Feuerwehr Lannach 
für das Jahr 20110 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 
Feuerwehr Breitenbach / Hötschdorf 
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation den Untervoranschlag Feuerwehr 
Breitenbach / Hötschdorf für das Jahr 2011: 
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Abschließend stellt der Bürgermeister den Antrag , den Untervoranschlag Feuerwehr 
Breitenbach / Hötschdorf für das Jahr 2011 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 
TOP 11) Werkvertrag Mag. Josef Deutschmann:  
Bgm. Niggas informiert die Gemeinderäte anhand einer Präsentation über den Werkvertrag 
mit Mag. Josef Deutschmann. Die Entlohnung für das Schuljahr 2010 / 2011 beträgt  
€ 5.617,50. Das Werkshonorar wird nach der Rechnungslegung in 2 Hälften ausbezahlt.  
Abschließend stellt er den Antrag , den Werkvertrag mit Mag. Josef Deutschmann in 
vorliegender Form zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
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TOP 12) Kanalabgabenordnung:  
Bürgermeister Niggas informiert, dass wenn sich der Tarif für die Kanalabgaben ändert, auch 
die Verordnung geändert werden muss. Für nächstes Jahr wurde eine Steigerung des Tarifes 
in Höhe von 2% hochgerechnet – dadurch ergibt sich € 1,76 pro m3.  
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2. Vizebgm. Pinter möchte wissen, warum es für das nächste Jahr eine Erhöhung gibt. Der 
Bürgermeister informiert, dass es einen Abgang von ca. € 80.000,-- gibt und dieser muss 
verringert werden. 
Abschließend stellt er den Antrag , die neue Kanalabgabenordnung, sowie die Tariferhöhung 
um 2% zu genehmigen. 

Abstimmung : Die Gemeinderäte Schmölzer, Jaritz, Reinisch, Ebe rhard, Hubmann, 
Gamper, Weiß, Schwar, Niggas, Vollmann, Högler, Tan zbett, Ing. Flecker, sowie Bgm. 
Niggas, Vizebgm. Sauer und Kassier Krenn stimmen da für. 2. Vizebgm. Pinter stimmt 
dagegen. Die Gemeinderäte DI Saurugger, DI Urban un d Unterweger enthalten sich ihrer 
Stimmen, der Antrag gilt dennoch als genehmigt. 
 
TOP 13) Müllabgabenordnung:  
Bürgermeister Niggas erklärt anhand einer Präsentation die Änderungen der 
Müllabgabenordnung: 
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2. Vizebgm. Pinter möchte wissen, warum es auch bei den Müllabgaben eine 2% Erhöhung 
gibt. Der Bürgermeister weist daraufhin, dass eine Kostendeckung angestrebt wird. 
Abschließend stellt er den Antrag , die Müllabgabenordnung, sowie die 2% Tariferhöhung zu 
genehmigen. 

Abstimmung : Die 13 Gemeinderäte der ÖVP-Fraktion stimmen dafü r. GR Schmölzer, 
GR Jaritz, 2. Vizebgm. Pinter, GR DI Saurugger, GR DI Urban, GR Unterweger, GR 
Tanzbett und GR Ing. Flecker stimmen dagegen. GR DI  Saurugger begründet seine 
Gegenstimme damit, dass in den letzten Jahren ein G ewinn hinsichtlich der Ausgaben 
und Einnahmen im Bereich „Müll“ festgestellt wurde.  Der Antrag gilt dennoch als 
genehmigt. 
 
TOP 14) Bittleihvereinbarung Heeressportverein – ne uer Standort:  
Bgm. Niggas berichtet, dass in der Sitzung vom 27.10.2010 bereits die Vereinbarung 
bezüglich der Bittleihe mit dem Heeressportverein beschlossen wurde. Aufgrund der Anregung 
von 2. Vizebgm. Pinter soll jedoch ein neuer Standort festgelegt werden. Das dafür 
vorgesehene Grundstück 361/21 liegt im Industriegebiet. GR DI Urban möchte wissen, ob die 
GKB mit dem neuen Standort einverstanden ist. Der Bürgermeister teilt mit, dass für die 
Errichtung des Gastanks eine gewerbebehördliche Genehmigung benötigt wird und wenn 
diese nicht erteilt wird, ist die Vereinbarung zwischen der Marktgemeinde Lannach und dem 
Heeressportverein hinfällig.  
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Abschließend stellt er den Antrag , den neuen Standort bezüglich der Bittleivereinbarung zu 
genehmigen. 

Abstimmung : Die 13 Gemeinderäte der ÖVP-Fraktion stimmen dafü r. GR Schmölzer, 
GR Jaritz, 2. Vizebgm. Pinter, GR Ing. Flecker stim men dagegen. Die Gemeinderäte DI 
Saurugger, DI Urban, Unterweger und Tanzbett enthal ten sich ihrer Stimmen. Der 
Antrag gilt dennoch als genehmigt. 
 
TOP 15) Ehrungen:  
Bürgermeister Niggas teilt mit, dass im Rahmen des nächsten Neujahrsempfanges Ehrungen 
verliehen werden sollen: 
Ehrennadel in Silber – alle Gemeinderäte, welche bereits zwischen 10 und 15 Jahren als 
                                    Gemeinderat tätig sind.  
Ehrennadel in Gold –  alle Gemeinderäte, welche länger als 15 Jahre als Gemeinderat tätig 

    sind; 
    Dr. Ilse Bartenstein 
    Dr. Jörg Pruckner 
    Christine Hubmann 
    Robert Tanzbett 
    Josef Niggas, Gastwirt 

AL Ing. Kahr verliest die Gemeinderäte, welche die Ehrennadel in Silber bzw. in Gold erhalten 
sollen. Anton Steiner, welcher mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet werden soll, bedankt 
sich dafür, lehnt die Auszeichnung jedoch ab. 
GR DI Saurugger regt an, einigen Funktionären des Sportvereines Lannach, welche schon 
langjährig im Sportverein tätig sind, auch mit einer Ehrung auszuzeichnen. GR Ing. Flecker 
schlägt vor, auch betreffend der Gewerbebetreibenden eine Regelung hinsichtlich der 
Ehrungen, wie bei den Gemeinderäten, zu finden. 2. Vizebgm. Pinter regt an, Frau Anna 
Tomberger, langjährige Gastwirtin der Marktgemeinde Lannach, ebenfalls mit einer Ehrung 
auszuzeichnen. Der Bürgermeister nimmt die Anregungen dankend an. Danach stellt er den 
Antrag , die soeben besprochenen Ehrungen im Zuge des Neujahrsempfanges durchzuführen. 

Abstimmung : Die 13 Gemeinderäte der ÖVP-Fraktion, die 2 Gemei nderäte der SPÖ-
Fraktion, sowie die Gemeinderäte DI Saurugger, DI U rban, Unterweger, Ing. Flecker und 
2. Vizebgm. Pinter stimmen dem Antrag zu. GR Tanzbe tt enthält sich seiner Stimme. Der 
Antrag gilt als genehmigt. 
 
Vizebgm. Sauer stellt den Antrag , Bürgermeister Josef Niggas, aufgrund seiner 15-jährigen 
Tätigkeit als Bürgermeister, mit dem Ehrenring der Marktgemeinde Lannach auszuzeichnen. 

Abstimmung : Die Gemeinderäte Vizebgm. Sauer, Kassier Krenn, R einisch, Schwar, 
Lang, Gamper, Eberhard, Weiß, Vollmann, Hubmann, Hö gler, Ing. Flecker, Unterweger, 
DI Urban und DI Saurugger stimmen dem Antrag zu. GR  Jaritz, GR Schmölzer, GR 
Tanzbett, GR Niggas Martin, 2. Vizebgm. Pinter und Bgm. Niggas enthalten sich ihrer 
Stimmen. Der Antrag gilt als genehmigt. 
 
1.Dr.  Antrag) Haftpflichtversicherung UNIMOG:  
Der Bürgermeister verliest das Schreiben der Versicherungsanstalt Allianz bezüglich der 
Kündigung der Haftpflichtversicherung für den Unimog. Die Haftpflichtversicherung läuft 
demnach mit 15.12.2010 aus. Anlass für das Schreiben ist ein Zwischenfall, bei welchem 
während Mäharbeiten an einer Böschung ein Auto durch einen Stein beschädigt wurde. Die 
bisherige Prämie für die Versicherung betrug € 712,16 jährlich - mit einer Deckungssumme 
von € 6 Mio. Bei einem jährlichen Beitrag von € 994,-- (Deckungssumme € 6 Mio.) könnte die 
Haftpflichtversicherung bei der Allianz verlängert werden. Es liegt ein Angebot bezüglich der 
Haftpflichtversicherung für den Unimog der Grazer Wechselseitigen vor: jährlicher Beitrag  
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€ 354,05; damit wird eine Schadenshöhe bis € 10 Mio. gedeckt. 2. Vizebgm. Pinter möchte 
wissen, was der Grund für die Kündigung ist. Der Bürgermeister nimmt an, dass der 
Schadensverlauf Auslöser für die Kündigung ist. Dies wird jedoch in der nächsten Sitzung 
genauer erläutert. Abschließend stellt er den Antrag, die Haftpflichtversicherung für den 
Unimog bei der Grazer Wechselseitigen, mit einem jährlichen Beitrag in Höhe von € 354,05, 
abzuschließen. 

Abstimmung : Alle anwesenden Gemeinderäte stimmen dem Antrag z u, somit gilt 
dieser als genehmigt. 
 
TOP 16) Personalangelegenheit (nicht öffentlich):  
Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und ist im 
Protokollbuch für nicht öffentliche Sitzungen eingetragen. 
 
TOP 17) Genehmigung nicht öffentliches Protokoll vo m 27.10.2010, TOP 13 und 14  
(nicht öffentlich):  
Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und ist im 
Protokollbuch für nicht öffentliche Sitzungen eingetragen. 
 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 21:48 Uhr.  
 

   Die Verhandlungsschrift für diese Sitzung besteht aus 38 Seiten. 
 

genehmigt  
 
 

Lannach, am …………………………………. 
 

unterschrieben 
 
 

Lannach, am …………………………………. 
 
 
 
 
................................................................ ........................................................... 
 Vorsitzender Schriftführer 
 (Bgm. Josef Niggas, ÖVP) (DI Barbara Urban, OBL) 
 
 
 
 
................................................................ ........................................................... 
 Schriftführer Schriftführer 
 (Adelheid Schmölzer, SPÖ) (Christine Hubmann, ÖVP) 
 
 
 
 
……………………………………………… 
 Schriftführer 
 (Ing. Gerhard Flecker, LILA) 


